


Mitgliederversammlung am Di. 7. Oktober 2025
Erklärungen zum Tagesordnungspunkt (
Die Vorstandschaft hat bei der Sitzung am Di. 02.09.2025 zu den folgenden 
TOPen jeweils einstimmige Beschlüsse gefasst und schlägt diese
Mitgliederversammlung zur Abstimmung vor.
 
 
TOP 08 a) Satzungsänderungen
Bei der Liquidation gemeinnütziger Körperschaften außerhalb von Insolvenzverfahren auch eines 
Vereins, ist aktuell punktuell zu beobachten, dass die 
Auflösungsbeschluss der Körperschaft und der Eröffnung de
Gemeinnützigkeit aberkennt. 

Um ein potentielles gemeinnützigkeitsrechtliches Risiko zu minimieren wird die Satzung um die 
sogenannte Fördertätigkeit zugunsten der Ökumenische
gemeinnützige Gesellschaft mit beschränkter Haftung ergänzt.

Sollte der Verein keine Satzungsänderung unter den erläuterten gemeinnützigkeitsrechtlichen 
Gesichtspunkten durchführen, besteht das gemeinnützigkeitsrechtliche Problem einer Gefährdung 
bis zur Aberkennung der Gemeinnützigkeit. Wir empfehlen diese Änderung von unmittelbare
mittelbarer Zweckförderung. 
 

§ 2 [Zweck] 

(I) Aufgabe des Vereines ist es, sich im Sinne der
sozialen Aufgaben im Raume Gersthofen anzunehmen.

(II) Hauptwirkungsfeld des Vereins 
Personen - vorwiegend aus de
körperlichen, geistigen oder seelischen Zustandes (insbesondere aufgrund ihrer 
Gebrechen, Behinderung oder [chronischen] Erkrankung) der Hilfe aus christlicher 
Verantwortung bedürfen. 

III) Die Erfüllung seiner Aufgaben nach Abs. I und II sieht de

1. Ausübung Unterstützung

2. Unterstützung der Beratung, ambulanten Rehabilitation, Pflege, Betreuung und 
hauswirtschaftlichen Versorgung gebrechlicher wie behinderter Menschen oder
Kranker, 

3.  Unterstützung der Mitwirkung bei der Errichtung, dem Betrieb und Unterhalt einer 
(ökumenischen) Sozialstation in Gersthofen, Lkr. Augsburg,

4. Förderung sozial-caritativer Anliegen in der Stadt Gersthofen,

5. Unterstützung der Gewinnung, F

6. Unterstützung der Ausbildung, Anleitung und Fortbildung von für die Erfüllung der unter 
Nrn. 1 mit 3 genannten Aufgaben unverzichtbaren teilzeit
Mitarbeiter(inne)n, auch soweit diese
Kirchenstiftung "Maria, Königin des Friedens" je Gersthofen oder einem sonstigen 
Rechtsträger angestellt sind, wie

7.  Kooperation mit Verbänden und Einrichtungen in caritativen und sozialen 
Angelegenheiten. 

(IV) Der Verein kann auch andere Einrichtungen erwerben oder sich an solchen beteiligen, 
soweit dies mit seiner Zweck
Interesse gelegen ist. 

(V) Bei seinem Tun wird der Verein mit den übrigen im Sinne der Abs.
Einrichtungen innerhalb der Diözese Augsburg, insbesondere den Katholischen 
Stadtpfarrkirchenstiftungen "St. Jakobus maj." und "Maria, Königin des Friedens" je 
Gersthofen wie dem Caritasverband für den Landkreis Augsburg e.V., Augsburg 
zusammenwirken und ihm von der Diözese Augsburg im kirchlichen, sozial
Bereich übertragene Aufgaben wahrnehmen.
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Ausbildung, Anleitung und Fortbildung von für die Erfüllung der unter 
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Kirchenstiftung "Maria, Königin des Friedens" je Gersthofen oder einem sonstigen 
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Kooperation mit Verbänden und Einrichtungen in caritativen und sozialen 

Der Verein kann auch andere Einrichtungen erwerben oder sich an solchen beteiligen, 
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Bei seinem Tun wird der Verein mit den übrigen im Sinne der Abs. I mit III tätigen 
Einrichtungen innerhalb der Diözese Augsburg, insbesondere den Katholischen 
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Stadtpfarrkirchenstiftungen "St. Jakobus maj." und "Maria, Königin des Friedens" je 
Gersthofen wie dem Caritasverband für den Landkreis Augsburg e.V., Augsburg 
usammenwirken und ihm von der Diözese Augsburg im kirchlichen, sozial-caritativen 

  bitte wenden 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 08 a) Satzungsänderungen des § 2 Zweck 

angedachte Beschlussfassung: Die Mitgliederversammlung beschließt die Änderung 
der Satzung des Vereines im § 2 (Zweck) in der vorgelegten Fassung. 
Sollten sich redaktionelle Änderungen infolge der Abstimmung mit dem Finanzamt 
ergeben, sind diese umzusetzen. 

 
TOP 08 b) Mitteltransfer (Auszahlung von Guthaben) 

Aus Sicht der Vorstandschaft sollen vor dem Beschluss zur Auflösung des Vereines bei 
der Mitgliederversammlung ein Teil der Guthaben des Vereines an (sozial-caritativ) 
Körperschaften transferiert werden. 

angedachte Beschlussfassung: Die Mitgliederversammlung beschließt, dass ein Teil 
des vorhandenen Guthabens des Vereines an fünf steuerbegünstigte Körperschaften 
erfolgen, deren Gemeinnützigkeit durch einen Freistellungsbescheid zu dokumentieren 
ist. 

Die Beträge und Körperschaften werden bei der Mitgliederversammlung vorgestellt. 

Obwohl die Vorstandschaft diese Guthaben auszahlen könnte, hat sich die 
Vorstandschaft entschieden, dass die Mitgliederversammlung die endgültige 
Entscheidung treffen soll. Grund: Sind zum großen Teil Beiträge und Spenden der 
Mitglieder über die die Mitglieder entscheiden sollen. 

 
TOP 08 c) Auflösung 

Hinweis zur Satzung § 21 (Auflösung): „Der Verein kann durch Beschluss der 
Mitgliederversammlung nach Anhörung des Vorstandes aufgelöst werden. Zu diesem 
Beschluss ist eine Mehrheit von vier Fünfteilen der abgegebenen Stimmen 
erforderlich.“ 
angedachte Beschlussfassung: Die Mitgliederversammlung beschließt: Der Verein 
„Katholischer Verein für Ambulante Krankenpflege zu Gersthofen e. V.“ wird mit 
Wirkung zum 31.12.2025 aufgelöst. 
Zum Auflösungsdatum ist der bisherige Vorstand abberufen. 

 
TOP 08 d) Bestellung von Liquidatoren 

Zur Auflösung und deren Abwicklung ist ein Liquidator zu bestellen. Hier hat sich die 
Vorstandschaft dazu entschlossen zwei Liquidatoren zu bestellen. 

angedachte Beschlussfassung: Die Mitgliederversammlung beschließt die Bestellung 
von zwei Liquidatoren mit Einzelvertretungsberechtigung und zwar 

Frau …, geboren am …, wohnhaft in …… 

Herr …., geboren am …, wohnhaft in …… 

 
TOP 08 e) Aufbewahrung von Bücher/Schriften/Datenträger 

Nach Beendigung der Liquidation sind die Bücher, Schriften und Datenträger für die 
Dauer von zehn Jahren zur Verwahrung zu geben. 

angedachte Beschlussfassung: Die Mitgliederversammlung beschließt: Nach 
Beendigung der Liquidation werden die Bücher, Schriften und Datenträger von den 
Liquidatoren Frau …. oder Herr ….. für die Dauer von zehn Jahren im Pfarrbüro der 
Katholischen Pfarrei Gersthofen aufbewahrt. 

 


